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Sonntag, 23.04.: 

TuS Asbach II - SG Vettelschoß II (12 Uhr) 

TuS Asbach - SG Horressen (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum 21. Spieltag der Saison 22/23.  Ein besonderer Gruß gilt unseren 
Gästen von der SG Horressen und der 2. Mannschaft der SG 
Vettelschoß und Sankt Katharinen sowie den beiden Unparteiischen, 
denen wir ein gutes Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 

Nach den letzten beiden glanzlosen, aber ungefährdeten Erfolgen 
gegen die Reserven des SV Ataspor Unkel sowie des SV Windhagen 
folgte leider am vergangenen Wochenende die Ernüchterung. Bedingt 
durch einen Fehler im Asbacher Lager wurden im Spiel gegen Unkel 
drei statt der erlaubten zwei Stammspieler aus der 1. Mannschaft 
eingesetzt. Somit wurden uns am „grünen Tisch“ die drei Punkte aus 
diesem Spiel abgezogen, sodass der Rückstand auf den Spitzenreiter 
nun vier Zähler beträgt.  

Aber es gibt auch gute Nachrichten. Zum einen wurde die 
Zusammenarbeit mit dem Trainerduo Ferro/ Schmiedl für die nächste 
Saison vereinbart. Und zum anderen, ein absolutes Highlight, hat sich 
die Mannschaft in einem engen Halbfinalspiel gegen die SG Haiderbach 
II durchgesetzt und sich damit das Finalticket gesichert. Die letzte 
Finalteilnahme gab es übrigens im Jahre 2005 unter Trainer Jannis 
Boidanidis. 

Heute geht es gegen die Reserve der SG Vettelschoß, ein 
unangenehmer Gegner, der im Hinspiel nur knapp mit 2:1 bezwungen 
werden konnte. Auch heute wird es wieder eine konzentrierte 
Mannschaftsleistung benötigen, um sportlich weiterhin ungeschlagen zu 
bleiben.  

Nach immerhin sieben Siegen in Folge, unter anderem auch der 4:0 
Erfolg gegen das Spitzenteam aus Unkel, folgte in Heimbach-Weis die 
erste Niederlage seit dem 30.10.22. Ein Dämpfer, der früher oder später 
kommen musste und die Mannschaft ganz sicher nicht aus der Bahn 
werfen wird! 

Heute zu Gast ist die SG Horressen, spielerisch und im Kollektiv ganz 
sicher eine der besten Mannschaften dieser Liga. Bemerkenswert, 
heute treffen die bislang fairsten Mannschaften der Klasse aufeinander. 
Nichtsdestotrotz wird es heute in Asbach keine Geschenke geben. Im 
Gegenteil: Es gilt nun gegen einen starken Gegner eine neue Serie zu 
starten und damit den Heimnimbus zu wahren. Auf geht’s, Männer! 

In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften 
erfolgreiche Spiele sowie allen Zuschauern einen schönen 
Fußballsonntag, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Trotz Regen kamen ca. 250 Zuschauer zum Spitzenspiel der Kreisliga 
A, die ihr Kommen bestimmt nicht bereut haben. Der TuS konnte 
nämlich seine Tabellenführung, die er am Vorsonntag übernommen 
hatte, ausbauen. 

Wie in den letzten Spielen startete der TuS gut in die Partie. Durch sein 
frühes Pressing konnte er immer wieder Ballgewinne erzielen und sich 
bereits in der Anfangsphase Torchancen erarbeiten. So konnte schon 
bald ein Schuss von Philipp Germscheid gerade noch abgefälscht 
werden. Doch kurz darauf jubelte die große Kulisse. Nach einem Solo 
von Killian Limbach über die rechte Seite lochte Philipp Germscheid 
zum 1:0 (8.) ein.  

Der Gast aus Unkel wurde jetzt immer aktiver und zeigte, dass er 
zurecht wochenlang die Tabellenspitze innehatte. Ihre größte Chance 
konnte TuS-Keeper Bene Bude gerade noch vereiteln, indem er einen 
Freistoß an die Latte lenkte. In der Folgezeit wurde es ein hektisches 
und sehr zerfahrenes Spiel mit einigen gelben Karten, ehe es kurz vor 
der Halbzeit richtig hitzig wurde: Nach wiederholtem Foulspiel sah 
zuerst ein SV-Spieler die gelb-rote Karte, ehe ein anderer nach 
einer Beleidigung mit glatt Rot vom Platzgestellt wurde. Mit einer 
doppelten Überzahl und 1:0 ging es in die Pause.  

Nach der Pause wollte der TuS eigentlich schnell für klare Verhältnisse 
sorgen. Direkt nach dem Wiederanpfiff fand Fatos Prenku mit einem 
Flugball Fabian Eckloff, der den Ball aus spitzem Winkel sehenswert 
über den Torwart zum 2:0 (46.) hob. Danach traf der TuS trotz Überzahl 
häufig nicht die richtige Entscheidung. Erst gegen Ende des Spiels 
konnte der TuS den Deckel auf die Partie machen. Nach einem Freistoß 
von Philipp Germscheid erzielte Fabian Eckloff das 3:0 (82.). Den 
Schlusspunkt setze Philipp selbst: Nach einem Steckpass von Arif 
Özmen umkurvte Philipp den Keeper und schob zum 4:0 (90.+4) 
Endstand ein. 

Kommentar von TuS-Trainer Simone Floris: „Wir haben wie in den 
letzten Spielen sehr gut angefangen und gingen auch in Führung. 
Obwohl wir weiter dominant waren, waren die Konter der Unkeler nicht 
ungefährlich.“ 

Tore: 1:0 (8.) Philipp Germscheid, 2:0 (46.) Fabian Eckloff, 3:0 (87.) 
Fabian Eckloff, 4:0 (90.+4) Philipp Germscheid 

Aufstellung: Bene Buda, Dirk Christiansen (79. Freddy Buballa), 
Ingo Bruns, Leon Rottscheidt, Fatos Prenku, Fabian Eckloff, Paul 
Berner, Philipp Germscheid, Marco Huhn (46. Jan Kowalski), Nico 
Hermann (74. Arif Özmen), Kilian Lmbach (67. Manuel Buda) 

Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach – SV Ataspor Unkel     4:0 (1:0) 
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Dass es ein schweres Spiel für den TuS in Heimbach-Weis werden 
würde, damit musste die Asbacher Mannschaft rechnen. Aber damit 
nicht: Nach 9 Sekunden lag der TuS schon in Rückstand! Der Anstoß 
wurde zu einem SSV-Stürmer gespielt, der drei Spieler ausstiegen ließ 
und danach aus 20 Metern sehenswert zum 1:0 traf. Auch in den 
folgenden Minuten hatte der TuS Probleme mit Gegner und Kulisse (ca. 
200 Zuschauer). Der TuS brauchte fast eine Viertelstunde, um sich zum 
einen von diesem Schock zu erholen, zum anderen gegen früh 
anlaufende Heimbacher ins Spiel zu finden. Doch dann erspielte man 
sich einige gute Chancen, darunter zwei Kopfbälle von Philipp 
Gernscheid und Marco Huhn aus aussichtsreicher Position sowie einen 
Lattentreffer von Kilian Limbach. Aber mitten in diese TuS-Drangphase 
erhöhten die Gastgeber nach einem Konter auf 2:0 (39.). 

Die guten Vorsätze, die man sich in der Pause vornahm,  konnten 
allerdings nur bedingt umgesetzt werden. Asbach war zwar 
spielbestimmend, aber ohne richtig zwingend zu sein. Nach einem 
schnell ausgeführten Freistoß konnte der SSV-Goalgetter (Platz 1 KLA) 
seinen dritten Treffer in diesem Spiel erzielen (56.). Mit dem 
Anschlusstreffer (75.) kam noch einmal Hoffnung beim TuS auf. Nach 
einer Ecke köpfte Freddy Buballa den Ball in Richtung Tor und Fabian 
Eckloff konnte per Flugkopfball verkürzen. Gegen aufopferungsvoll 
verteidigende Heimbacher sollte aber kein weiterer Treffer mehr fallen. 
Die letzten großen Chancen durch Nico Hermann und Philipp 
Germscheid blieben ungenutzt und so gab es nach einer langen 
Siegesserie einen ersten Dämpfer. 

TuS-Trainer Simone Floris: „Der Gegner war heute  sehr gut auf unser 
Spiel vorbereitet. Wir konnten zwar stellenweise unsere Qualitäten 
zeigen, doch es fehlten die Treffer. Dafür gelangen den Gastgebern die 
Tore zu jeweils für uns sehr ungünstigen Zeitpunkten.“ 

Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor: „Nach sieben Siegen in Serie ist 
das Ergebnis sicherlich eine Enttäuschung, aber es war klar, dass 
dieser Tag irgendwann kommen wird. Leider konnten wir nicht an die 
Leistungen der letzten Wochen anknüpfen. Es war heute einfach nicht 
unser Tag.“ 

Tore: 1:0 (1.), 2:0 (39.), 3:0 (56.), 3:1 (75.) Fabian Eckloff 

Aufstellung: Bene Buda, Dirk Christiansen, Leon Rottscheidt, Ingo 
Bruns (64. Freddy Buballa), Fatos Prenku (61. Manuel Buda), Fabian 
Eckloff, Paul Berner, Philipp Germscheid, Marco Huhn (46. Jan 
Kowalski), Nico Hermann, Kilian Limbach (61. Niko Knülle) 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SSV Heimbach-Weis - TuS Asbach     3:1 (2:0)  
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SV Roßbach/Verscheid - FV Rheinbrohl 0:1 (0:0). Der Roßbacher 
Trainer Peter Anhäuser hatte eine Begegnung auf Augenhöhe gesehen: 
„Das war ein sehr enges Spiel, das eigentlich keinen Sieger verdient 
hatte. Aber wenn du oben stehst, hast du halt mehr Glück.“  

SG Horressen-Elgendorf - SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach 
3:4 (1:1). Nach den sieben Gegentoren in der Vorwoche ließ es die 
SG Horressen etwas vorsichtiger angehen. „Nach dem 0:1 haben wir 
uns wieder berappelt. In der zweiten Halbzeit wurde es ruppiger, wobei 
die Hektik vor allem durch den Schiedsrichter ausgelöst wurde. Wir 
müssen uns aber an die eigene Nase packen und besser spielen, damit 
der Schiedsrichter kein Faktor werden kann“, erklärte Horressens 
Trainer Michael Diel.  

SV Ataspor Unkel - TuS Niederahr 2:2 (0:2). Der SV Ataspor Unkel 
ließ sich von dem frühen Doppelschlag nicht entmutigen. „Wir haben 
das Spiel gemacht, waren aber vorne nicht effektiv genug. Niederahr hat 
kompakt gestanden und gut gepresst“, lautete das Fazit von Julian 
Stahl, Unkels Sportlichem Leiter.  

SG Elbert/Horbach - VfL Oberbieber 0:1 (0:1). Auch in Horbach kam 
es nach dem Schlusspfiff zu unschönen Szenen. „Ich möchte mich beim 
Gegner dafür entschuldigen, mehr will ich zum Spiel gar nicht sagen“, 
erklärte der Elberter Coach Markus Griebe.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG Puderbach/Daufenbach/
Urbach-Dernbach/Raubach 1:2 (1:2). Der Niederbreitbacher 
Abteilungsleiter Christian Fach wollte seiner Mannschaft keinen Vorwurf 
machen: „Die Jungs waren bemüht. Wir hatten auch in Unterzahl mehr 
Spielanteile, ein Unentschieden wäre gerecht gewesen.“  

Daniel Korzilius (RZ v. 03.04.) 

Nachholspiel (05.04.): SG Elbert/Horbach – HSV Neuwied 1:0 (0:0): 
Was zählte, waren die drei Punkte, die der 1:0 (0:0)-Heimsieg seiner 
Mannschaft gegen den HSV Neuwied brachte. „Denn es war ein 
dreckiger Sieg“, gestand Markus Griebe, der Trainer der SG Elbert/
Horbach, nach dem knappen Erfolg in der Fußball-Kreisliga A 
Westerwald/Wied. „Neuwied hatte viel mehr Ballbesitz und war 
erwartungsgemäß auch spielerisch die dominierende Mannschaft. Aber 
uns ist es gelungen, tief zu stehen und alles wegzuverteidigen“, sagte 
Griebe. Wenn dies nicht gelang, konnte sich das Schlusslicht auf seinen 
Schlussmann Maik Schulte verlassen, der dem bisherigen 
Tabellendritten das Leben sehr schwer machte.  

Marco Rosbach (RZ v. 06.04.) 

20. Spieltag: KREISLIGA  A  (02.04.) 
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Vor der Saison sagte SG-Trainer Michael Diel in der Westerwald-
Ausgabe der Rhein-Zeitung: „Es wird dieses Jahr brutal schwer, da die 
Klasse so ausgeglichen ist“. Weiter: „Wir haben in dieser Vorbereitung 
viel bessere Ergebnisse eingefahren als vergangenen Sommer“, freut 
sich der Trainer, der in seine fünfte Saison bei der SG geht. Außerdem 
sehe er in der guten Vorbereitung eine „Bestätigung der Rückrunde“. 
Zur Erinnerung: Die SG holte in den ersten acht Spielen nur magere vier 
Punkte. In den restlichen 18 folgten ganze 30 und ließen seine Elf auf 
Platz 9 in der Endabrechnung vorrücken. „Wenn wir die nötige Konstanz 
rein bekommen, bin ich davon überzeugt, dass wir nichts mit dem 
Abstieg zu tun haben werden“, hofft Diel. 

Vor den letzten sechs Spielen belegt die Mannschaft Rang 8 und hätte 
somit das Saisonziel fest im Visier. Jedoch zeigt die „Fieberkurve“ ein 
ständiges Auf und Ab: Zwischen Platz 14 (1.Spieltag) und Platz 5 (16. / 
18. Spieltag) bot die Mannschaft ihren Fans ein Wechselbad der 
Gefühle. In den letzten beiden Spielen musste die SG zehn 
Gegentreffer hinnehmen. Für das Team von Trainer Diel kam daher die 
dreiwöchige Osterpause wie gerufen, um wieder in die Spur zu finden.  

Beide Mannschaften können sich am Sonntag keinen Ausrutscher 
leisten. Der TuS möchte seine sehr gute Heimbilanz ausbauen, 
während die Gäste, auswärts erst ein Sieg, nur drei Punkte vom 
Tabellenvorletzten entfernt sind. 

Bisherige Ergebnisse: 
0:3 und 5:1 SG Elbert, 1:0 und 2:4 SV Roßbach, 0:1und 4:0 FV 
Rheinbrohl, 2:1 und 2:4 VfL Oberbieber, 0:2 und 2:0 SG Puderbach, 1:1 
und 1:7 SV Rheinbreitbach, 3:1 und 3:4 SV Türkiyemspor, 2:2 TuS 
Asbach, 3:4 SV Ataspor, 3:2 SSV Heimbach-Weis, 0:3 TuS Niederahr, 
1:3 HSV Neuwied, 4:2 SG Niederbreitbach   26 Punkte (8 / 2 / 10) 

Kader (02.04.):  
Tor: Maurice Klee (Niclas Fasel, Philipp Normann             
Abwehr:   Sascha Blath, Kevin Mattheus, Alexander Sprenger      
Mittelfeld: Jens Hesse, Tim Isbert,  Patrick Lenz, Joshua 

Lichtenberg,   Marcel Müller, Jakob Weiß, Steven 
Widura 

Sturm: Lars Bode, Pascal Lind, Tizian Tries, Benedikt Weiß    
Trainer: Michael Diel  

Torschützen: Pascal Lind 10, Lars Bode 9, Tim Isbert 4, Jens 
Hesse 3, Sebastian Görg 2, Benedikt Weiß 2, Steven 
Widura 2 und 7 Spieler (je 1)  39:45 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Horressen/Elgendorf (Sonntag, 15 Uhr) 
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BEZIRKSLIGA  OST  (16.04.): 
 

01) WIRGES    23     57:32     47 
02) LINZ     22     62:21     45 
03) BURGSCHWALBACH  23 50:31      45 
04) HUNDSANGEN   22     57:24     43 
05) WESTERBURG   22     54:32     43 
06) ELLINGEN    21     45:34     33 
07) VETTELSCHOSS  21     43:35     33 
08) AHRBACH    22     41:33     31 
09) MÜSCHENBACH  21     40:40     28  
10) WALLMENROTH  23     38:48     27 
11) BEROD    21     30:44     25 
12) KOSOVA  MONTABAUR 22     26:49     22 
13) WINDHAGEN   22     36:63     15 
14) OSTERSPAI   22     18:78     12 
15) WEITEFELD   21     26:59     11  
16) MONTABAUR   abgemeldet 
  
              
KREISLIGA   A  (11.04.): 
 
01) ASBACH    20     48:24     40 
02) ATASPOR  UNKEL  20     41:36     36 
03) HSV  NEUWIED   20     47:24     34  
04) RHEINBROHL   20     36:33     32 
05) TÜRKI  RANSBACH  20     35:39     30 
06) HEIMBACH-WEIS  20     43:37     29 
07) NIEDERBREITBACH  20     39:38     28 
08) HORRESSEN   20     39:45     26 
09) ROSSBACH   20     32:37     25 
10) PUDERBACH   20     29:35     25 
11) NIEDERAHR   20     38:43     24 
12) OBERBIEBER   20     42:49     23   
13) RHEINBREITBACH  20     43:53     23 
14) ELBERT    20     27:46     19 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (14.04.): 

 
01) NEUSTADT   20     78:25     48 
02) NIEDERBIEBER   20     66:31     46 
03) OBERLAHR   20     76:32     45 
04) ERPEL    20     47:25     39 
05) RENGSDORF   20     62:33     38  
06) SG NEUWIED   20     45:44     30 
07) MELSBACH   18     50:42     27 
08) ELLINGEN  II   20     46:51     27 
09) PUDERBACH  II   20     39:51     25 
10) GÜLLESHEIM   20     37:66     22  
11) CSV  NEUWIED   20     37:60     14 
12) FELDKIRCHEN   20     25:60     13 
13) LINZ  II    20     47:82     10 
14) LEUTESDORF   19     15:68       9 
   
 
 
KREISLIGA   C   NORD   (12.04.): 
 
01) KICKERS  WW   20     85:23     53  
02) ASBACH  II   20     64:14     49 
03) NIEDERBREITBACH  II 20     66:24     42 
04) NEUSTADT  II   20     61:33     36 
05) ROSSBACH  II   20     56:33     36 
06) ATASPOR  UNKEL  II  20     41:35     32 
07) LEUBSDORF   20     27:34     30 
08) VETTELSCHOSS  II  20     53:32     27 
09) RHEINBREITBACH  II  20     43:55     27 
10) RENGSDORF  II   20     40:47     25 
11) RODENBACH   20     29:58     18 
12) MELSBACH  II   20     18:74       9 
13) WINDHAGEN  II   20     25:61       8 
14) ERPEL  II    20     15:100     5 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 



 

14 

 

SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Die TuS-Reserve wurde ihrer Favoritenrolle gerecht, bleibt weiterhin 
ungeschlagen und konnte zum zweiten Mal hintereinander das Spielfeld 
ohne Gegentreffer verlassen. Asbach ging erneut durch ein schnelles 
Tor in Führung. Can Büyüktosun setzte sich gegen zwei Gästespieler 
durch und zog mit einem strammen Schuss von der Strafraumgrenze 
unhaltbar ins linke obere Eck ab (6.). Auch beim zweiten Treffer, der 
allerdings erst kurz vor der Pause fiel, war Can beteiligt. Louis Hoen 
wurde von ihm angespielt, war mit seinem Antritt nicht aufzuhalten und 
machte das psychologisch wichtige 2:0 (43.). Kurz nach Wiederbeginn 
sorgte eine Flanke von Nils Amelong für Unruhe im SV-Strafraum. 
Mehrere Asbacher Schüsse wurden abgeblockt, bis Nicky Jeske mit 
einem Drehschuss erfolgreich war (50.).  
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro zum Spiel: „Trotz der 2:0-Pausenführung bin 
ich mit der ersten Halbzeit nicht zufrieden. Wir haben phasenweise zu 
hektisch agiert und haben dadurch den Gegner im Spiel gehalten. Im 
zweiten Abschnitt haben wir vieles besser gemacht und kamen dadurch 
auch zu etlichen Torchancen. Leider wurden diese nicht mit der letzten 
Konsequenz im gegnerischen Kasten versenkt.“ 
 
Tore:  1:0 (06.)  C.Büyüktosun, 2:0 (44.)  L.Hoen, 3:0 (50.)  N.Jeske 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Max Strüder (75. Dominik Salz), Jannis 
Keppler (77. Niklas Hardt), Nils Amelong, Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can 
Büyüktosun, Louis Hoen (71. Yusuf Yildirim), Justin Eichas, Fabian 
Luther (80. Marvin Kaltz), Justus Kilanowski (64. Tobi Keppler) 

„Basti“ Ferro / Karl Meidl 
 
Trainerduo Ferro/ Schmiedl bleibt  
Am Wochenende haben die beiden Bonner Jungs Sebastiano „Basti“ 
Ferro und Stephan „Piwi“ Schmiedl den Asbacher Verantwortlichen ihre 
Zusage für die kommende Saison gegeben. Die Bedingungen waren im 
Verlaufe dieser Saison wahrlich nicht immer optimal, so hatte man 
gerade in der Hinrunde mit etlichen Verletzungen zu kämpfen. Durch die 
vielen Schichtarbeiter innerhalb der Mannschaft konnte das Training 
nicht immer optimal durchgeführt werden. Gerade deshalb freut es die 
Verantwortlichen des TuS Asbach besonders, dass die bislang sehr 
erfolgreiche Zusammenarbeit ausgedehnt werden kann. Dabei wird das 
Trainerteam von ihrem Freund und Physiotherapeuten Christian Gaul 
auch weiterhin im medizinischen Bereich unterstützt. 

„Waldi“ Komor 

TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel II  3:0 (2:0)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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Von der Papierform war eigentlich vor dem Spiel alles klar, wenn der 
Vorletzte den Tabellenzweiten empfängt. Doch bekanntlich haben nicht 
nur Pokalspiele, sondern auch Derbys „ihre eigenen Gesetze“. Und so 
kam es auch! 

Die Gastgeber waren total auf Verteidigung eingestellt, bauten um ihren 
Strafraum eine Festung auf und machten den Asbacher Offensivkräften 
das Leben schwer. Trotz des torlosen Remis zur Halbzeit blieb die 
TuS-Reserve geduldig und wartete auf ihre Chance. Hoch verdient fiel 
dann endlich der mehr als verdiente Führungstreffer (72.). Nach einer 
Ecke, getreten von Can Büyüktosun, wurde der Ball unkontrolliert aus 
dem SV-Strafraum befördert. Dominik Salz nahm dieses „Geschenk“ 
dankbar an und schoss den Ball unhaltbar für den SV-Keeper in die 
Maschen. Moritz Kohr wurde dann ein wenig später durch einen 
Steilpass von Arif Özmen „auf die Reise“ geschickt, umkurvte den 
gegnerischen Torwart noch und schob den Ball ins leere Tor (85.). 
Zuvor aber ließen die TuS-Stürmer die eine oder andere Möglichkeit 
leider aus. Spannend hätte es noch einmal in den Schlussminuten 
werden können, denn die Gastgeber hatten eine große Chance zum 
Anschlusstreffer. Doch TuS-Keeper Klaus Selbach konnte einen direkt 
ausgeführten Freistoß entschärfen und somit den dritten „Zu-Null-Sieg“ 
infolge sichern. 

TuS-Trainer „Basti“ Ferro brachte es nach dem Spiel auf den 
Punkt: „Wie ich erwartet hatte, war es heute ein hartes Stück Arbeit, 
einen Dreier  mit nach Hause zu nehmen.“ 

Tore: 0:1 (72.) Dominik Salz, 0:2 (85.) Moritz Kohr 

Aufstellung: Klaus Selbach, Nils Amelong (89. Niklas Hardt), Jannis 
Keppler, Arif Özmen, Tobi Keppler (45. Dominik Salz), Moritz Kohr, Can 
Büyüktosun, Louis Hoen (82. Yusuf Yildrim), Justin Eichas, Fabian 
Luther (40. Nicky Jeske), Max Strüder 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

Kreispokal-Halbfinale: 

SG Haiderbach II – TuS Asbach II   1:2 n.V (1:1, 1:1) 

Tore: 1:0 14.), 1:1 (36.) Klaus Selbach, 1:2 (115.) Fabian Luther 

Aufstellung: Yusuf Yildirim, Max Strüder (90. Lino Majer), Arif 
Özmen (87. Tobias Keppler), Nicky Jeske, Klaus Selbach, Can 
Büyüktosun, Louis Hoen, Justin Eichas (81. Tim Brauer), Fabian Luther, 
Nils Amelong, Dominik Salz (46. Jannis Keppler) 

SV Windhagen II – TuS Asbach II   0:2 (0:0) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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JSG Linz – A-Jugend      1:5 (1:1) 
     Tore: Bennet Lorenz (2), Lukas Ditscheid,  
     Finnian Keune, Moritz Kuhn 
A-Jugend – SV Niederfischbach    2:3 (1:1) 
     Tore: Arne Funk, Luca Becker 
 
JSG Lahn – B I-Jugend     2:0 (2:0) 
B I-Jugend – JSG Ahrbach     0:7 (0:4) 
 
B II-Jugend – JSG Rheinbrohl     0:2 (0:2) 
JSG Neuwied – B II-Jugend     2:0 (1:0) 
 
JSG Maischeid II – C I-Jugend    0:8 (0:3) 
     Tore: Kevin Steinebäcker (3), John Esser (2), 
     Malik Prangenberg, Luis Walgenbach, Tim Hallerbach 
JSG Ahrbach II – C I-Jugend     3:1 (2:0) 
     Hinweis: Kreispokal 
 
C II-Jugend – JSG Marienhausen    0:4 (0:3) 
JSG Maischeid - C II-Jugend     9:0 (6:0) 
 
JSG Haiderbach – D-Jugend     0:0 (0:0) 
 
D-Mädchen – MSG Vettelschoß  11:0 (7:0) 
D-Mädchen – SG Wienau     1:2 (1:1) 
D-Mädchen – SV Hundsangen    2:3 (2:3) 
 
E I-Jugend – JSG Wienau     1:3 (0:3) 
E I-Jugend – SSV Heimbach-Weis II   6:3 (4:1) 
     Hinweis: Kreispokal 
VfL Oberbieber – E I-Jugend     2:4 (2:2) 
     Hinweis: Kreispokal 
      Halbfinale! 
 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach III   4:1 (1:1) 
JSG Linz III – E II-Jugend     1:13 (0:8) 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die 
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
 
Erweiterung der JSG 
In der kommenden Saison wird sich der SV Windhagen der JSG im  
A-, B- und C-Jugend-Bereich anschließen.  

JUGEND – ERGEBNISSE  (22.03. – 18.04.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (15.04.): 

01)     JSG  HORRESSEN  13     50:21     27   
02)     JSG  ASBACH   13     39:20     27 
03)     JSG  HERSCHBACH  12     45:27     24  
04)     SV  NIEDERFISCHBACH 13     49:32     24 
05)     JSG  ROSSBACH/WW 12     29:32     19 
06)     JSG  NEUSTADT  13     37:34     18 
07)     JSG  LINZ    13     20:36     15  
08)     JSG  HAIDERBACH  12     27:42     14 
09)     JFV  WOLFSTEIN  12     15:44     10   
10)     JSG  BIRLENBACH  13     12:35       4    
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (16.04.): 
01)     JSG  MELSBACH  11     59:3       33 
02)     JSG  DIEZ    12     37:12     29  
03)     JSG  AHRBACH   12     36:13     25 
04)     JSG  HERSCHBACH  12     36:27     17 
05)     JSG  NIEDERAHR  12     26:25     15 
06)     JFV  WOLFSTEIN  II  12     14:44     11 
07)     JSG  ASBACH   11     11:33       8 
08)     JSG  NAUORT   11     12:50       7 
09)     JSG  SIEGTAL   11       8:32       4 
10)     SG  BETZDORF   abgemeldet 
 
C-Jugend-Kreisstaffel (15.04.): 
01)     JSG  ASBACH   11     56:10     31  
02)     JSG  ERPEL   12     46:15     27  
03)     JSG  LINZ    11     42:10     24 
04)     JSG  IRLICH   11     26:26     21 
05)     HSV  NEUWIED   11     23:29     18 
06)     SV  RHEINBREITBACH 11     20:27     15 
 
D-Jugend-Platzierungsstaffel 2 (28.03.): 
01)     JSG  NIEDERAHR  II  03     13:1         9 
02)     HSV  NEUWIED II  03       3:5         6 
03)     JSG  HAIDERBACH  03       9:3         4 
04)     TUS  MONTABAUR  03       6:5       4 
05)     JSG  ELBERT II   02       5:4       4 
06)     JSG  ASBACH   02       3:2         4 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 21.04.: 
E I-Jugend – SG Wirges (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Samstag, 22.04.: 
E II-Jugend – FC Unkel (12.30 Uhr) 
JSG Rhein-Ww III – D-Jugend (St. Katharinen, 14 Uhr) 
C II-Jugend – JSG Rhein-Ww II (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Feldkirchen – C I-Jugend (Hüllenberg, 15.15 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Dreikirchen (17 Uhr) 
JFV Wolfstein II – B I-Jugend (Daaden, 12.30 Uhr) 
JSG Rhein-Ww – A-Jugend (St. Katharinen, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 23.04.: 
MSG Montabaur – D-Mädchen (Eschelbach, 11 Uhr) 
TuS Asbach II - SG Vettelschoß II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Horressen (15 Uhr) 
 
Mittwoch, 26.04.: 
E I-Jugend – JSG St. Katharinen (18 Uhr) 
SV Windhagen – D-Jugend (18 Uhr) 
 
Donnerstag, 27.04.: 
JSG Herschbach II – B II-Jugend (Mündersbach, 19 Uhr) 
 
Freitag, 28.04.: 
E II-Jugend – JSG Feldkirchen (Buchholz, 18 Uhr) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach II (18 Uhr) 
 
Samstag, 29.04.: 
F I / FII-Jugend: Turnier (ab 10 Uhr) 
HSV Neuwied II – D-Jugend (14 Uhr) 
VfL Oberbieber  II – C II-Jugend (15.15 Uhr) 
C I-Jugend – HSV Neuwied (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Elbert – B II-Jugend (Horbach, 17 Uhr) 
B I-Jugend – JSG Melsbach (17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Roßbach/Ww (17 Uhr) 
 
Sonntag, 30.04.: 
D-Mädchen – TuS Weitefeld II (11 Uhr) 
SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II (12.30 Uhr) 
HSV Neuwied – TuS Asbach (RW-Stadion, 15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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